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Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 23 Mai 1881

Entschuldigt waren die Herren Knoblauch Dehne
Keil Klinkhardt Weinack Hänert Lwowski Eolla

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend
Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadträthe Jordan
und Helm und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Dr Karl Müller
Bor dem Eintritt in die Tagesordnung gedachte der

Herr Vorsitzende der am 15 d Mts stattgehabten Eröff
nung der hiesigen Gewerbe und Industrie Ausstellung
eines der Stadt zur Ehre und Freude gereichenden Unter
nehmens und sprach dem Herrn Vorsitzenden und sämmt
lichen Mitgliedern des Comites Anerkennung und Dank
aus welchen die Versammlung durch Erheben von den
Plätzen bethätigte

In Erledigung der Tagesordnung wurde hiernächst wie
folgt verhandelt

1 Referent der Herr Vorsitzende Zur Reguli
erung des Abhanges am Spielplatze der Bürgermädchen
schule und zur Errichtung einer eisernen Einfriedigung da
selbst bewilligte die Versammlung in der Sitzung vom
9 Mai c die aus 2300 veranschlagten Kosten 5 Conto
des Titel XVI L 1 Dispositionsfond des Magistrats für
Bauten

Der Magistrat beantragt den gedachten Betrag auf
Titel XVI d 1 Dispositionsfond beider städtischen Be
hörden für unvorhergesehene Bauten c bewilligen zu
wollen weil die auf Titel XVI L 1 etatirte Summe nur
eben ausreicht für die Unterhaltung der städt Gebäude c
wofür sie bestimmt ist

Die Versammlung ist mit dem Antrage des Magistrats
einverstanden

2 Referent Herr Gruneberg Auf den Betrieb
der in der Nähe von Ammendors domizilirenden Industriel
len hat sich die Thüringische Eisenbahngesellschaft zur An
lage eines Güterbahnhofs in Ammendorf bereit erklärt
falls die betreffenden Interessenten der Eisenbahngesellschaft
das zu dieser Anlage nothwendige Terrain kostenfrei über
eignen Das zu dieser Anlage nöthige Terrains liegt
zum Theil und zwar in einer Ausdehnung von 82 Ar
96 Quadratmeter 3 Morgen 86,44 Quadratruthen bei
einer ungefähren Breite von 30 Nieter längs der jetzigen
östlichen Grenze der Bahnhofsanlage auf dem der Stadt
Halle gehörigen Areal des Rittergutes Beesen Plan
Nr 228

Die betreffenden Interessenten haben sich deshalb we
gen Ueberlassung des gedachten Terrains an den Magistrat
gewendet welcher zunächst die Verwaltungs Deputation der
Rittergüter Beesen Ammendorf gehört hat Letztere hat
sich mit dem Verkaufe unter folgenden Bedingungen einver
standen erklärt

1 Käufer bezahlen den Acker pro Morgen mit zwei
Tausend vier Hundert 2400 Mark

2 Dieselben entschädigen dem Pächter des Rittergutes
außerdem den Werth des Düngers und der Kultur
kosten sowie event der Ernte

3 Die Bezahlung des Kaufgeldes erfolgt am Tage der
Auflassung des Eigenthums von dem verkauften
Acker an den Käufer vor dem hiesigen Grundbuch
amte zu welcher Zeit auch die Uebergabe des Ackers
an denselben erfolgt

4 Der Verkauf erfolgt frei von allen auf privatrecht
lichen Titeln beruhenden Lasten und Schulden

5 Die Abmessung und Versteinung des verkauften Ackers
hat durch das hiesige Katasteramt zu erfolgen und
ist solche vom Käufer nachzusuchen

6 Der Flächeninhalt des verkauften Ackers ist durch eine
Bescheinigung des Katasteramts nachzuweisen

7 Käufer tragen die Kosten des Katasteramts sowie die
des Extrakts und des Stempels

Die Interessenten haben den geforderten Preis für zu
hoch erklärt und um eine Ermäßigung desselben gebeten

Das Magistrats Kollegium ist der Ansicht daß ein
Güterbahnhof in Ammendorf wenn auch vielleicht weniger
für das Rittergut Beesen so doch ganz gewiß für das
städtische Wasserwerk dem dadurch billigere Bezugsquellen

des benöthigten Brennmaterials erschlossen werden von
nicht zu unterschätzender Bedeutung ist Von diesem Ge
sichtspunkte aus würde der Magistrat geneigt sein den von
der beesener Verwaltungs Deputation für den zur Anlage
des fraglichen Güterbahnhofs erforderlichen Acker des Rit
tergutes Beesen vorgeschlagenen Preis von 2400 pro
Morgen auf 2000 zu ermäßigen zumal voraussichtlich
der in der Nähe des neuen Güterbahnhofs liegende Ritter
gutsacker mit Rücksicht auf dessen mit Sicherheit zu erwar
tender Verwerthung zu Baustellen nicht unerhebliche Preis
steigerung erfahren dürfte

Der Magistrat beantragt daher sich mit Herabminde
rung des bisher geforderten Kaufpreises aus 2000 pro
Morgen unter Beharren bei den sonst sub 2 bis 7 ge
stellten Bedingungen einverstanden zu erklären

Dies geschieht unter der Bedingung daß die Thürin
gische Eisenbahngesellschaft der Stadt den gebührenfreien
Weichenanschluß gestatte

Beilage zum HaUc schen Tageblatt

In geschlossener Sitzung erklärte die Versammlung
mit der definitiven Anstellung des Lehrers Lehmann aus
Elsterwerda sowie mit der Anstellung des bisherigen Vor
arbeiters in der Gasanstalt Löwenberg als Beleuchtungs
Aufseher sich einverstanden sie wählte als Armenvorsteher
für den X Bezirk an Stelle des verstorbenen Mehlhändler
Mende den Lohgerbereibesitzer Fritzsche und als Schieds
mann für den XIII Bezirk an Stelle des Buchhändlers
Knapp den Rentier Wernicke und als Schiedsmanns Stell
vertreter für denselben Bezirk an Stelle des Rentier Rei
ling den Zimmermeister Seidel vollzog auch die Wahl
eines unbesoldeten Stadtraths an Stelle des Regiernngs
Präsidenten a D Rothe Die Wahl fiel einstimmig auf
den Banquier Reinhold Steckner

Aus Halle und Umgegend
Gestern Nachmittag gegen V,4 Uhr entstand in einer

Wohnung Töpferplan Nr 4 auf bisher noch unaufgeklärte
Weise Feuer wodurch einiges Mobiliar sowie die Dielen
mehr oder weniger beschädigt wurden Das Feuer wurde
bald gelöscht

Heute Morgen gegen 5 Uhr verunglückte der Loko
motiv Feuermann der pfännerfchastlichen Saline Mathias
Po spuischel von hier dadurch daß er beim Herabspringen
von der Maschine in die Weichenstränge fiel wourch er
sich eine tiefe Wunde zwischen den Oberschenkeln zuzog
so daß seine Aufnahme in die königliche Klinik nothwendig
wurde

Civilstand Meldung vom 21 Mai
Aufgeboten Der Chemiker vr P Vieth London

und H Olbricht Barfüßerstr 10 Der Feldwebel P
Herrmann Berlin und M Rühlmann gr Wallstraße

Der Stellmacher F Harmuth und M Schwenkhammer
Unterplan 6 Der Restaurateur L Bamberg und C A
Rumpf Köthen Der Seiler I H Thym Halle und
L H Lange Kahla

Eheschließungen Der Schlosser I Zeuch und
H Stahl Unterberg 19 Der Handarbeiter Fr Möbius
und F verw Eamnitius Spitze 14 Der Maurer W
Enders Giebichenstein und H Richter Anhalterstraße 12

Der Schlosser G Störzer und W Richter Obergl 17
Der Schlosser H Seeliger kl Ulrichstr 34 und A

Lippold gr Märkerstr 13
Geboren Dem Maurer F Böttcher ein S gr

Ulrichstr 18 Zwei unehel S Entbind Institut
Gestorben Des f Feldwebel H Heinzel S Willy

3 I 11 M Abzehrung Langeg 29 Der Fleischer Karl
Krüger 25 I 5 M 3 T Perforationsperitonitis Klinik

Des Mechanikus C Hergesheim Ehefrau Auguste geb
Klügel 70 I 3 M 22 T chron Lungenentzündung Gottes
ackergasse 2 Des Kutscher F Krickemeyer T todtgeb
Lilieng 11 Der Rentier Georg Lauber 84 I 11 M
13 T Altersschwäche Hedwigstr 8 Des Handarbeiter
W Hille Ehefrau Marie geb Schörner 60 I 2 M 12 T
Pueumonie Freudenplan 4

Meldung vom 23 Mai
Aufgeboten Der Zimmermann W Sproer und

E Lippert gr Wallstraße 42 Der Buchhalter b d
Reichsbank H Härtung Berlin und A Eggert Luisen
straße 4 Der Bergmann F W Pechholz Granschütz
und M A Schöneburg Taucha

Eheschließungen Der Handarbeiter A Kersten
Giebichenstein und E Gericke Magdeburgerstr 11 Der
Bäcker E Schulze Ludwigstr 15 und L Leponteur So
phienstraße 2

Geboren Dem Kaufmann F Götze ein S Leip
zigerstraße 108 Dem Drehorgelspieler Th Keilhoff eine
T Herrenstr 11 Dem Handarbeiter W Meye eine
T Thurmstr 13 Dem Schmied F Seelig ein S
Leipzigerstr 5 Dem Schlosser R König eine T a d
Halle 12 Dem Schuhmachermstr C Warnicke ein S
Bauhof 5 Dem Korbmacher A Schacher eine T gr
Ritterg 1 Ein unehel S Entbind Institut Dem
Maurer F Sproer eine T gr Schlamm 9 Dem For
mer L Otto ein S Unterberg 23 Dem Bäckermeister
W Knäusel ein S kl Sandberg 16 Dem Schlosser
E Götze ein S Niemeyerstr 10 Dem Schneidermstr
F Bieber ein S Blücherstr 9

Gestorben Des Maurer A Kohlbach S Rein
hold 2 M 4 T Bronchitis Georgstraße 3 Ein
unehel S, 24 T Krämpfe Saalberg 5/6 Des Hand
arbeiter E Rudloff S Eduard 1 I 5 M 18 T Mi
liartuberkulose Kuttelpforte 2 Der Eisendreher August
Martini 36 I 11 M 21 T Apoplexie Des Kauf
mann I Bauchwitz S Max 7 I 3 M 20 T Schar
lachniere Leipzigerstraße 6 Der Mechanikus Th Dietze
37 I 3 M 14 T Zuckerharnruhr gr Rittergasse 3
Des Schuhmacher Ch Wagner S Kurt 3 T Lebens
schwäche Entb Jnst Des Handarbeiter Fuchs Ehefrau
Wilhelmine geb Kupper 35 I 3 M 9 T Pleuritis kl
Sandberg 14

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 24 Mai 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 ruhig bei unveränderten Preisen defekte Waare 170

190M mittlere Qualitäten 210 222 M feine 225
234 M exquisite Waare bis 237 M

Roggen 1000 KZ 218 220 M, exquisite Waare bis 222 M
Gerste 1000 kx still Landgerste 160 167 M bessere und Ehevalier

gerste 180 190 M
Gerstenmalz 50 kg 14,25 15 M
Haser 1000 kx 170 180 M
Mais 1000 kx Donau 148 152 M amerikanischer 145 148 M
Lupinen 1000 kß 145 148 M
Stärke 50 kx 21,75 M
Spiritus 10,000 Liter Proeenteloeo fest Kartoffel 56,50 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl 50 kx 26,50 M bezahlt
Solaröl 50 kx 8 M
Malzkeime 5V k fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 kx S 8,25 M
Kleie Roggen 50 kx 6,75 7 M Weizeoschaale 5,50 M Wei

zeugrieskleie 6 6,50 M
Oelkuchen 50 kx 7,50 7,75 M aus Termine billiger

25 Mai 1881
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Wetter 23 Mai 2 U Nachm heiter 10 U Abds ziemlich

klar 24 Mai 8 U Morg trübe
Wafferstaud der Saale am neuen Unterhaupt der

königl Schiffschleuse bei Trotha am 23 Mai Abends
2,10 am 24 Mai Morgens 2,10 Meter

Provinz und Rachbarstaaten
Naumburg 23 Mai Heute Mittag 11 Uhr

traf Se Durchlaucht der regierende Fürst Heinrich XIV
Reuß j L zum Besuche des hiesigen Jägerbataillons dessen
Chef er ist ein und nahm im Hötel zum schwarzen Roß
Wohnung

Offener Brief
an das Wohllöbliche Konnte unserer Gewerbe und

Industrie Ausstellung
Hierdurch erlaubt sich der Endesunterzeichnete jJhnen

Folgendes mitzutheilen
Als gestern einer meiner alten Freunde aus der Bahn

strecke Halle Hohenthurm Landsberg fuhr erzählte ein
mit im Coups sitzender Bauerbursche wie er und die
übrigen jungen Leute seines Dorfes zusammengeschossen und
dafür ein Partoutbillet gekauft hätten um auf dieses hin
wechselsweise die Ausstellung zu besuchen Jeden Markt
und Sonntag wird nun wahrscheinlich dieses Billet von
einem Mitgliede der ja wie soll ich sagen Aktien
gesellschaft benutzt werden

Daß Sie meine geehrten Herren in Ihren Einnahmen
durch dieses ebenso einfache als findige Manöver ganz
entschieden geschädigt werden zumal wenn dasselbe vielfach

angewandt wird ist außer Zweifel und stelle ich Ihnen an
heim Mittel und Wege aufzufinden die von solcher Seite
Ihnen drohende Schädigung abzuwenden dabei dürste wohl
zu erwägen sein daß im Aeußern sowohl wie in der Hand
schrift die jungen Leute vom Lande sich stets mehr oder
weniger zu ähneln Pflegen

Müssen doch selbst die Vertreter der Presse welche
sich mit eigenen großen Kosten unausgesetzt in Ihren
Dienst stellt das jedesmalige Eintrittsgeld voll erlegen

N Z
Ausstellungsreferent des Tageblattes

Es ist wohl nicht unbedingt auszuschließen daß ungenaue
Kenntniß der Partout Billetbedingungen solchem Vorgehen zu
Grunde liegen kann

Vermischtes
Wie sich ein flinker Schneider zu helfen weiß

so könnte man das folgende Geschichtchen betiteln für dessen
Richtigkeit die Tr Ztg entsteht Zu einer dieser Tage
in Annweiler vollzogenen Hochzeit war auch ein junger Herr
von Speier geladen der seinem Schneider ausgetragen hatte
ihm doch ja zum Frühzug den seit acht Tagen in der Arbeit
befindlichen Frack abzuliefern Der Bekleidungskünstler ver
pfändete sein Wort daß er vor sechs Uhr das unentbehr
liche Festgewand abliefern werde Doch der Mensch denkt
und der Schoppen lenkt Der Meister war Abends
etwas belebt dachte aber doch an den Frack und meinte
zu seiner Ehehälfte Na ich stehe um drei Uhr auf in
zwei ein halb Stunden ist der Frack fertig Unser Meister
aber verfiel in Schlaf und als er aufwachte war es halb
sechs Uhr Welcher Schrecken Aber der wackere Schnei
der wußte sich zu helfen Er befahl einem Gesellen den
unvollendeten Frack einzupacken steckte sein Handwerkszeug

ein bestieg dann mit seinem Kunden den Bahnzug und
vollendete auf der zweistündigen Fahrt im Eisenbahn
Waggon den Frack bis auf den letzten Stich Als die
Station Landan passirt war hatte der Meister nur noch
die Knöpfe anzunähen In Annweiler angekommen stürzte
der flinke Schneider zu einem Kollegen um das Festgewand
zu bügeln und eine halbe Stunde später saß der Frack wie
angegossen auf dem Leib des Kunden Mündliche und klin
gende Anerkennung wurde unter großer Heiterkeit dem flinken
Schneider zu Theil

Der Bär bringt folgende Notiz Die Silber
passion Friedrich Wilhelm s I Der sparsame
Herrscher hatte für Silber eine ganz besondere Passion
vielleicht deshalb weil es im Nothsalle doch wieder zu
Gelde gemacht werden konnte Er häufte in seinem Schlosse
geradezu den Silberschmuck auf Da hingen massiv silberne
Kronleuchter Wandleuchter Girandolen und Gueridons
und da waren massiv silberne Schänk und Spiegeltische
Die Spiegelrahmen ja sogar die Bilderrahmen in den
königlichen Paradezimmern waren von Silber und auch die
Arme und Füße der Fauteuils mit starkem Silberblech
wenigstens überzogen Das Hauptprachtstück war der sil
berne Chor ein Balkon von massiv getriebenem Silber
für die Musik im Rittersaale des Berliner Schlosses Er
wurde im Jahre 1739 vom Hofgoldschmied Lieberkühn
gefertigt und kostete eine enorme Summe in damaliger
Zeit 104000 Thaler Der große silberne Kronleuchter
kostete 27 000 Thaler Wie der Rittersaal wurde auch
der Weiße Saal im Jahre 1728 zu den großen Hoffesten
mit gediegener Silberpracht stattlichst eingerichtet der
silberne große Kronleuchter hier kostete 45000 Thaler
Anderthalb Millionen Thaler verwandte Friedrich Wilhelm
auf seinen Silberschatz der theils in Berlin verfertigt
theils aus Augsburg verschrieben wurde Und als ein
Schatz für schlimmere Zeiten der Noth erwies sich diese
Passion des Sparkönigs Und zwar schon im vierten Jahre
der Regierung Friedrich s des Großen im zweiten schle



fischen Kriege Der ganze Silberschmuck wanderte in aller
Stille in die Münze damit Fritz Geld zum zweiten schle
sischen Feldzuge in die Hände bekam Darunter befand
sich auch der oben erwähnte silberne Chor An seine Stelle
kam ein versilberter hölzerner der noch heut zu Tage seine
Dienste thut

Russische Zollbetrügereien Beim Peters
burger Zollamt sind ziemlich bedeutende Betrügereien an
den Tag gekommen Dieselben bestanden darin daß mit
dem höchsten Zoll bezahlte Waaren bei der Besichtigung als
nach dem niedrigsten Zoll bezahlte deklarirt wurden man
aber von dem Empfänger der Waare den hohen Zoll bei
trieb Die Krone erhielt nur den niedrigen Zoll und die
Beamten welche die Waare besichtigten steckten die Differenz
in ihre eigene Tasche wobei auch selbstverständlich neben
bei Fälschungen in den Büchern vorgenommen werden
mußten

London 17 Mai Ueber die japanischen Uni
versitäten und ihre Besetzung mit deutschen Professoren
läßt sich die St James s Gazette folgendes berichten
Als die japanische Regierung fand daß die Reisen der

japanischen Studenten nach Europa zu kostspielig seien und
daß außerdem die Studenten in Europa der Aussicht ent
behrten beschloß sie eine eigene Universität zu gründen mit
deutschen englischen und französischen Professoren die in
ihren betreffenden Sprachen lehrten Ob nun die Sprachen
verwirrung zu groß war oder ob die Deutschen in Zucht
und Lehre tüchtiger waren genug die Engländer und Fran
zosen wurden entlassen und nun sind alle Lehrer an der
Universität von Jeddo Deutsche Mit Ausnahme der
Theologen sind alle Studienzweige so vertreten wie in
Berlin oder Heidelberg die Universität zählt über 1000
Studenten die vorher einen sechsjährigen Cursus auf dem
deutschen Gymnasium durchmachen müssen Die Prüfungen
sind schwieriger als in Deutschland doch werden sie von
den meisten bestanden Die Mehrzahl der Studenten ent
scheidet sich für das Studium der Medizin weil sich die
selbe besser zahlt als ein anderes Fach Die Bezahlung
der Professoren ist freigebig Reisekosten nach Aeddo und
zurück ein Haus mit Garten und ungefähr 1200 L
jährlich Der japanische Unterrichtsminister ist gleichfalls
ein deutscher Professor von der Universität Rostock Auch
die Chinesen sollen in Peking eine deutsche Universität
gründen

Die Königin von Belgien kam dieser Tage
auf der Rückreise von Wien auf dem KobleuzerBahn
hofe um ihren Kaffee Es war für die Königin ihr

Gefolge und die Dienerschaft telegraphisch Kaffee bestellt
worden Aber der Bahuhofsrestaurateur hatte die Sache
wohl nicht richtig verstanden Denn als der Zug in den
Bahnhof einfuhr standen einige Tassen Kaffee mit Bröd
chen bereit die anscheinend für die Dienerschaft bestimmt
waren welche letztere sich denn auch des Winks gewärtig
sofort über dieselben hermachte Als nun aber auch die
Königin und ihr Gefolge Kaffee wünschten war die
Waare vergriffen Entrüstung und die schrecklichste Ver
legenheit namentlich der rheinischen Eisenbahn Direktion
welche sich zur Begleitung im Zuge befand I Zum bösen
Spiel eine gute Miene machend bat nun die Königin
daß man ihr wenigstens Wasser reiche das der hohen
Frau denn auch durch einen Kellner in einem großen Glase
ohne Teller präsentirt wurde Ohne Kaffee getrunken zu
haben reiste dann die Königin weiter Dem Restaurateur
aber wurde wenige Tage daraus die Pacht gekündigt

Amerikanische Blätter melden Der bekannte Hun
gervirtuose Dr Tanner hatte ein Wetthungern
ausgeschrieben Von einem Deutschen erhielt er nun eine
Zuschrift worin sich dieser zu vierzigtägigem Hungern be
reit erklärt vorausgesetzt daß er Bier und Dr Tann er
nur Wasser trinke

Der 2 Jahresbericht des Vereins gegen Un
wesen im Handel und Gewerbe zu Dresden der uner
müdlich in der Bekämpfung aller der Feinde ist welche sich
der ehrlichen Arbeit und dem soliden Handel entgegenstel
len besagt daß der Verein wenn er in seinem Kampfe
auch nicht überall siegen doch in diesem Jahre viele Er
folge gehabt hat und viele Mißbräuche im Handel und
Gewerbe beseitigen konnte Durch persönliche Ueberwachung

Warnung und Anzeigen an die Behörden gelang es viele
Schwindel Auktionen lahm zu legen wie auch die Petitio
nen des Vereins um das Verbot der Weihnachtsbazare
verbunden mit Lotterie endlich von Erfolg gekrönt wurden
Ausdrücklich hebt der Verein hervor daß die betr Kom
missious Mitglieder überall das achtungsvollste Entgegen
kommen fanden

Thränen Bei einem ehelichen Streit versuchte
die Frau eines Apothekers ihren Gatten durch Thränen zu
rühren Ach sagte er höre aus zu weinen Thränen
sind zu Nichts zu gebrauchen Ich habe sie chemisch unter
sucht Sie bestehen aus einer Idee von phosphorsaurem
Kalk und etwas Sodachlorhd das Meiste aber ist unnützes
Wasser

Ein Soldat der nach Zwickau gelegten Garnison
hat folgenden Brief nach feiner Heimath gelangen lassen

Zwickau den 20 April 1881 Jnnigstgeliebte Eltern k
Die große Worscht die Ihr mir geschickt habt ist eine sehr
schöne Worscht hier in Zwickau hamse ooch Worscht aber
die Zwicksche Worscht ist noch lange nicht so wie Eure
Worscht Jnnigstgeliebte Eltern über Eure Worscht hab
ich mich recht gefreut und wenn ich derheeme wäre da
würde ich manchen Happen Worscht essen Wenn Ihr
Widder Worscht macht da schickt mir doch Widder ane
Worscht um die scheene Worschtsuppe komm ich eenmal
übrigens is mir doch eegentlich Worscht ob ich die Worscht
hier in Zwicke esse oder derheeme Euer treuer Sohn
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Pestalozzi Zweigverein Halle uud Umgegend
Dienstag den 31 Mai von 8 Uhr Abends an Genes

ralvcrsammwng im Gambrinus zu deren Besuch die
ordentlichen und Ehrenmitglieder des Vereins hierdurch ein
geladen werden Tagesordnung 1 Mittheilungen 2 Un
terstützungen pr II Semester 3 Versteigerung überwiese

ner Schriften Der Vorstand
zur Lotterie der Gewerbe u Industries

Vv f Ausstellung zu Halle a/S find zu
z 1 Mark haben in der Exped d Tageblattes

Bekanntmachung
Vom Friedhofe sind in der Nacht vom 17 zum 18 ds folgende Gegenstände ge

stohlen 2 Radehacken 2 Spaten und 1 Schippe
Wer über den Verbleib der Sachen Angaben zu machen im Stande ist wird ersucht

diese im Krim Kom Zimmer 21 zu erstatten
Halle a/S den 20 Mai 1881 Di e Polizei Ver waltung

Der Tischler Karl Eduard Richter entzieht sich der Fürsorge für seine Familie
welche in Folge dessen aus städtischen Armenmitteln unterhalten werden muß Es wird
daher ersucht über den Aufenthalt desselben Mittheilung hierher gelangen zu lassen

Personbeschreibung Alter 30 Jahr Größe 1,75m Haare dunkel Stirn
gewöhnlich Augen braun Bart Vollbart Gesichtsfarbe blaß Gestalt schlank besondere
Kennzeichen keine

Halle a/S den 23 Mai 1881 Die Polizei Verwaltung
Der gegen den Kesselschmied August Felix Joseph Schiel wegen Hilfloslassung

seiner Familie am 9 Dezember 1879 und 28 Mai 1880 erlassene Steckbrief wird hiermit
erneuert

Halle a/S den 19 Mai 1881 Di e Polizei Verwal tung
K

I lZkooolÄäölltÄbril Wil Ls viä Löluis
IS

liefert Attte und zu civilen Preisen

I

Gst rur Stellen

Tüchtige Mechaniker

eingearbeitet sind finden dauernde und
lohnende Beschäftigung bei

Vivllvi ZK
Thurmstratze 16

Malergehülfen
stellt ein I Hummel Charlottenstr 11

Ein eautionsfähiger unbescholtener Mann
vielleicht älterer Kutscher mit gut Attesten
wird als Brotverkäufer sofort gesucht Der
selbe muß fahren und mit Pferden umzugehen

verstehen Verdienst ca 20 pro Woche
mindestens Die näheren Bedingungen stellt
nach Einsendung der Legitimationspapiere zc

F Odermühle Hettstedt
Zwei tücht Schuhmachergesellen

dauernde Beschäftigungfinden
Luckeug asse 11

Einen Lehrling sucht Zehbe Tapezierer
und Decorateur Leipzigerstraße 25

Für das Comptoir eines Prodnkten
Geschäfts sn Zws wird ein

gesucht Näheres zu erfragen bei

SK v gr Ulrichstr 4
Eine Putzmacherin gesucht

Landwehrstraße 6 im Laden

Ein Kutscher gewesener Soldat wird sof
gesucht Nur solche welche die besten Zeug
nisse besitzen mögen sich melden

Thüringerstr Nr 1
Geübte Weißnäherinnen für feine Negli

ges suchen
ückvl Leipzigerstr 105

4 tüchtige Mädchen 40 Lohn ein
junger Keller Bier aus Rechnung erhalten
sofort Stelle durch

Frau Vollmer gr Schlamm 10 g, part
Für einen kl Haushalt eine zuverl ältere

Person alt Mädchen od Wittwe zur Stütze
d Hausfrau gef Meld Dorotheenstr 4 I

Ein ordentl Kindermädchen für den Nach
mittag gesucht Sophienstraße 17 1

Ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus wird gesucht

Leipzigerstraße 110 I

Eine Frau zur Aufwartung gesucht
gr Klausstratze 7 2 Et

Eine kräftige reinliche Aufwartung für den
ganzen Tag gesucht Augustastraße 10 II

Zum 1 Juli gesucht
ein gewandtes Stubenmädchen das schnei
dern nähen und perfekt Oberhemden bügeln

kann Mühlweg 5Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
mit guten Zeugn versehenes Mädchen findet
sofort Stellung Königstr 20d part

Ein junges Mädchen von außerhalb sucht
unter günstigen Bedingungen eine Stelle als
Stütze der Hausfrau Offerten bitte man
unter RI 1S24 bei H Gräse gr Märker
straße 7 niederzulegen

Filr den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt m Halle

Z Ein j Kaufmann moment in einem Hamb
Eom Gesch thätig der eins u dopp Buchs
sowie der engl u franz Correspondenz voll
kommen mächtig sucht baldigst oder später
Stellung Gefl Off unter P N W an
die Exped d Bl

Ein junges anstand Mädchen sucht zum
1 Juni Stelle für Küche und Hausarbeit
ferner sucht ein junges anständiges Mädchen
welches im Kochen und Plätten erfahren auch
schon eine ähnliche Stelle auswärts bekleidete
zum 15 Juni bei einer feinen Herrschaft
Stelle Gute Zeugnisse stehen zur Seite
Zu erfrage n R athswerder 5 im H r
W Tüchtige selbststäud Landwirth

schaftcriuueu jüngere znr Stütze der
Hausfrau s sof u 1 Juli Stelle d
Frau rivQkiiixer alt Markt 3K

mit dahinterfrei Barsützerstratze 6
Ein Laden mit Ladenstude passend für ein

Contor neue Promenade 6 1 Juli zu beziehen
240

Ein geräumiger Laden in guter Geschäfts
lage ist zum 1 Juli oder 1 Oktober zu ver
Miethen Näheres bei I Barck K Co

Wohnung sofort oder
später zu vermiethen

Schmeerstratze IS

5 Stuben K
u Zubehör in

bester freier Lage für ca 300 A pr 1 Okt
zu vermiethen Offert unter K G 10619
Rud Mosse Halle a/S

Magdeburgerstratzc 7
ist die Bel Etage sogleich zu beziehen
welche vollständig neu restaurirt ist und
13 Piöcen enthält

1 Etage ist 1 Juli beziehbar
Letp zigerstr 17 das Nähere 2 Tr

2 tuben 2 Kammern Küche nebst Zube
hör zu vermiethen Spitze 20

1 Stube Kammer Küche nebst Zubehör

zu vermiethen Spitze 20
Keller Wohnung zu vermiethen Wettinerstr 5

Wohnung zu 31 Thlr ist sogleich oder
1 Juli zu beziehen Böckstraße 13 I

St K Zub an ruh kinderlose Leute zu
verm 1 Juli beziehbar Langegasse 22 I

Eine k l W ohnung zu verm Kuttelhof 5

Eine Stube an 1 Person für 18 H ver
miethet Liliengasse 1

Wohnung zu verm 4 Vereinsstraße 9

Expedition im Waijetihause Buchdruckern deS

Frdl Wohnung 2 St 2 K K Entröe
n Z i Königsv z 1 Juli z verm Näheres

Leipzigerstr 90 im Laden
Eine Wohnung Preis 36 H zu Johanui

be ziehbar Zapfenstraße 13
Fr Stube oermiethet Parkstra ße 5 III
Möbl Zimmer sof gr Ulrichstr 36 II
F möbl Wo hnung B rüderstr 7 11
Möbl Wohnung neben dem Ansstellungs

gebäude billig zu v Magdeburgers 29 III
Fr möb l W ohnun g Mor itzzwinger 5 I
Fein möbl Zimmer u Schlaskab f 1 od

2 Herren passend gr Steinstr 73 zu verm
Möblirte Wohnung

St n K an 1 oder 2 Herren zu vermiethen
Karlstraße 2 II

Feines Gar onlogis alte Promena de 14s II

Kl möbl St 1 Juni Psännerhöhe 7 I
Ein sem möbl Zimmer sofort oder zum

1 Ju ni zu verm Martinsberg 5 part
Fein möbl Zimmer mit Kabinet zu ver

miethen Leipzigerstraße 25 I
Fr möbl Stube für ein anst jung Mäd

chen od Herrn verm Zapfenstraße 18
Damen finden anst Logts gr Ulrichs

stratze 49 Eing an g Schu lgas se 3 Thür
Anst Hausmanns Kost Kaffee Monat

5 15 H Schülershof 20
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schläfst alter Markt 27 Stgeb II
Anst Schlafstelle offen Kuhgasse 7
Anst Schläfst m K Martinsgasse 4 I
2 Schlafstellen offen Glanch Kirche 7

Wohnung gesucht
Eine kleine Familie sucht ein freund

liches Logis zum Preise von 18V bis
209 Thaler per 1 Oktober zu mietheu
Nähere Angabe bis heute Mittwoch Vor
mittags 19 Uhr zu richten an

Rathhansg 5
Ein zu einer feinen Weinstube passendes

mögl Leipzigerstraße gelegenes Lokal von einer
Weinhandlung gesucht Offerten mit Preis
angabe c unter R S hauptpostlagernd
Halle a/S erbeten

Zum 1 Juli für zwei Personen eine
freuudl Wohnung zu i 0 gesucht
Offerten unter N R 12Z9 an die Ann
Exped von H Gräfe erbeten

Gesucht zum 1 Juni für 1 Herrn leere
Stube vom Hauswirth Umgegend der Bahn
Off M Exped d Bl

l l Larok ck 0

xr vlrledstr 49 p
LeÄisnnnx xromxt reell unä äisoret

Waisenhauses

I

äisoret W
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